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Bericht der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission (GFK) zum  
Geschäftsbericht 2015 der Gebäudeversicherung Thurgau (GVTG) 
 
 
Eintreten 
Mit der Prüfung von Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2015 der Gebäudeversiche-
rung Thurgau (GVTG) waren die beiden GFK-Subkommissionen DBU und DJS beauf-
tragt. An der Sitzung vom 11. April 2016 nahmen teil: 
 
Subkommission DJS: Walter Hugentobler, Matzingen (Vorsitz) 
 Erwin Imhof, Bottighofen 
 Hermann Lei, Frauenfeld 
 Stefan Leuthold, Frauenfeld 
Subkommission DBU: Patrick Hug, Arbon 
 Peter Dransfeld, Ermatingen 
 Brigitta Hartmann, Weinfelden 
GVTG: Urs Obrecht, Verwaltungsratspräsident GVTG 

 Cornelia Komposch, Regierungsrätin, Vizepräsidentin des 
 Verwaltungsrates GVTG 

 Walter Baumgartner, Direktor GVTG 
Philipp Dintheer, Vizedirektor/Leiter Finanzen und Organisa-
tion GVTG 

Entschuldigt: David Zimmermann, Braunau 
 
Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2015 der Gebäudeversicherung Thurgau 
sind an der GFK-Sitzung vom 11. Mai 2016 beraten, und wie von den GFK-
Subkommissionen DBU/DJS empfohlen, zur Genehmigung zuhanden des Grossen Ra-
tes verabschiedet worden. 
 
 

Geschäftsjahr 2015 
Für das Ostschweizer Feuerwehrausbildungszentrum (OFA) konnten 2015 die Bau-
rechtsverträge unterschrieben und der Spatenstich getätigt werden. 
Die revidierten Brandschutzvorschriften konnten per 1. Januar 2015 in Kraft gesetzt 
werden. 
Die Schadenbelastung war sehr hoch. Die Feuerschadenbelastung mit einer Summe 
von über CHF 14 Mio. und mit zwei Grossbrände liegt deutlich über dem langjährigen 
Mittel. Die Elementarschadensituation ist noch drastischer. Eine Gewitterfront mit Stark-
regen und Überschwemmungen verursachte Schäden von über CHF 20 Mio., dazu ka-
men im Jahresverlauf weitere Sturm- und Wasserschäden. 
Die Eigentümerstrategie der GVTG wird der neu zusammengesetzten GFK und dem 
Grossen Rat 2017 präsentiert werden. 
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Der Subkommission und der Gesamt-GFK wurden mannigfaltige Fragen zum Ge-
schäftsjahr und zur Rechnungslegung detailliert und ausführlich beantwortet. Daraus er-
folgt der Antrag auf Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung, wie 
Sie dies dem Beschlussesentwurf entnehmen können. 
 
 
Jahresrechnung 2015 
Die Jahresrechnung wurde bereits zum 3. Mal nach dem Rechnungslegungsstandard 
von Swiss GAAP FER (SGF) – insbesondere dem Branchenstandard SGF 41 – erstellt. 
Oberstes Ziel von SGF ist, die Transparenz der Rechnungslegung zu erhöhen und nach 

dem Prinzip von „true and fair view“ ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage zu vermitteln. 
Die Jahresrechnung 2015 schliesst – nach dem Rekordgewinnjahr 2014 – mit einem 
deutlich negativen Ergebnis mit einem Verlust von CHF– 20.716 Mio. ab. 
Dieses Resultat setzt sich aus den Segmentsergebnissen 
 
Feuer- + Elementarschadenversicherung  - 24’440 
Feuerschutz (Prävention/Intervention)          537 
Kapitalanlagen          3’187 
 
zusammen. 
Das Eigenkapital beläuft sich auf CHF 392'655. 
 
Die Anlagestrategie wurde neu ausgerichtet. 2014 wurde das Anlagereglement überar-
beitet und dabei die Bandbreiten leicht verändert. Auch der Benchmark wurde zum Teil 
neu definiert. Die alternativen Anlagen wurden gestrichen. 
 
 
Wahl der Kontrollstelle 
Am 18. November 2015 wurde die Subkommission eingehend über das zweistufige 
Verfahren zur Ausschreibung der Kontrollstelle und die daraus resultierenden Ergebnis-
se informiert. Der GFK wurde beantragt, dem Grossen Rat die BDO AG als Kontrollstel-
le für die Dauer 2016 bis 2019 zur Wahl zu empfehlen. Die GFK hat dies am 9. Dezem-
ber 2015 so beschlossen, wie Sie das auch dem Beschlussesentwurf entnehmen kön-
nen. 
 
 
Bericht der Kontrollstelle 
Die beiden Subkommissionen haben den Bericht der Kontrollstelle eingesehen. Die 
Buchführung und die Rechnungslegung entsprechen dem Gebäudeversicherungsge-
setz, den massgebenden Reglementen, sowie den Grundsätzen der ordnungsgemäs-
sen Rechnungsführung. Die Kontrollstelle empfiehlt die Jahresrechnung 2015 zu ge-
nehmigen. 
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Dank 
Gerne nutzen GFK und GR die Gelegenheit, an dieser Stelle den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, der Direktion und den Mitgliedern des Verwaltungsrates sowie den Schät-
zern ihre geleistete Arbeit bestens zu verdanken. 
 
 
Antrag der GFK 
Die GFK beantragt dem Grossen Rat einstimmig, den Geschäftsbericht und die Jahres-
rechnung 2015 der Gebäudeversicherung Thurgau zu genehmigen. 
 

 
 
Matzingen, 6. Juni 2016 GFK-Subkommissionen DBU/DJS 
 Walter Hugentobler, Vorsitzender 
 
 
 
Beilage: 
Beschlussesentwurf der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission 


